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glulvseh- und Perordnungs-
für das

Königreich Bayern.

W 9.

München, den 21. Mai 1884.

In halt:
Bekanntmachung vom 9. Mai 1884, die zur Ausstellung von Zeugnissen über die wissenschaftliche Befähigung

für den einjährig-freiwilligen Dienst berechtigten Lehranstalten betreffend.

Nr. 6,566.

Bekanntmachung, die zur Ausstellung von Feugnissen über die wissenschaftliche Befähigung für
den einjährig-freiwilligen Dienst berechtigten Lehranstalten betr.

Staatsministerium des Innern und Rriegsministerium.

Unter Bezug auf §. 90, 3 der Ersatzordnung (Wehrordnung für das Königreich

Bayern vom 21. November 1875, Theil 1) solgen nachstehend im Abdrucke zwei Aus-

schreiben des Reichskanzlers vom 29. April 1884, welche im Centralblatte für das Deutsche

Reich Seite 129 und 144 enthalten sind.

München, den 9. Mai 1884.

v. Maillinger. Frhr. v. Feilitzsch.

Der General-Sekretär:

Ministerialrath v. Schlereth.
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Abdruck.

Bekanntmachung
eines Verzeichnisses derjenigen höheren Lehranstalten, welche zur Ausstellung von Zeugnissen über

die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militärdienst berechtigt sind.

Es wird hierunter ein Verzeichniß derjenigen höheren Lehranstalten zur öffentlichen

Kenntniß gebracht, welche sich zur Zeit in Gemäßheit des §. 90 Th. I. der Wehrordnung

vom 28. September 1875 im Besitze der Berechtigung zur Ausstellung von Zeugnissen

über die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militärdienst befinden.

Verzeichniß der höheren Lehranstalten,

welche zur Ausstellung von Zeugnissen über die wissenschaftliche Befähigung für den

einjährig-freiwilligen Militärdienst berechtigt sind.

A. Lehranstalten, bei welchen der einjährige, erfolgreiche Besuch der zweiten Klasse

zur Darlegung der wissenschaftlichen Befähigung erforderlich ist.

a. Gymnasien.

I. Königreich Preußen. 412. das Gymnasium zu Memel,
13. "„ 6„ „ Rastenburg,

Provinz Ostpreußen. 14. „ „ „ Rössel,

15. "„ » „Tilsit.
. Das Gymnasium zu Allenstein,

„ Bartenstein, Provinz Westpreußen.
„ Braunsberg,

„ Gumbinnen, 16. Das Gymnasium zu Conitz,

„ Hohenstein, 17. " „ Culm,

„Insterburg (verbun- 18. „ Königliche Gymnasium zu Danzig,
den mit dem Real-Gymnasium daselbst), 19. „ Städtische Gymnasium daselbst,

7. „ Altstädtische Gymnasium zu Königs- 20. „ Gymnasium zu Deutsch-Krone,

 2222

1#

2

3.

4.

5

6

 22122

berg in Ostpr., - 21.,, ,, ,,Elbing,

8. „ Friedrichs-Kollegium daselbst, 22. "„ „ „ Graudenz,

9. „ Kneiphöfische Gymnasium daselbst, 23. „ » „ Marienburg,

10. „ Wilhelms-Gymnasium daselbst, 24., ,, „ Marienwerder,

11. „ Gymnasium zu Lyck, 25. „ „ „ Neustadt i. Westpr.,



Æ 29.

2.

27.

2B.

29

30.

31.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

38.

39.

40.

41.

42.

das Gymnasium zu Pr. Stargardt,

5 5 „ Strasburg i. Westpr.,

» » „Thorn (verbunden mit

dem Real-Gymnasium das.).

Provinz Brandenburg

Das Askanische Gymnasium zu Berlin,

„ Französische Gymnasium daselbst,

„ Friedrichs-Gymnasium daselbst,

„ Friedrichs -Werder'sche Gymnasium

daselbst,
„ Friedrich-Wilhelms-Gymnasium das.,

„ Humboldts-Gymnasium daselbst,

„ Joachimsthal'sche Gymnasium das.,

„ Gymnasium zum grauen Kloster das.,

„ Koöllnische Gymnasium daselbst,

„ Königstädtische Gymnasium daselbst,

„ Leibniz-Gymnasium daselbst,

b„ Luisen-Gymnasium daselbst,

ü„ Buisenstädtische Gymnasium daselbst,

„ Sophien-Gymnasium daselbst,

„ Wilhelms-Gymnasium daselbst,

Gymnasium zu Brandenburg,
die Ritter-Akademie daselbst,

 das Gymnasium zu Charlottenburg,
„ » „ Eberswalde,

 n Frankfurt a. d. Oder,

» » „ Freienwalde a. d. Od.,

6„ „ „ Friedeberg i. d. Neu-

markt,

51.

52.

53.

54.

55.

56.

57.

58.

59.

60.

61.

62.

63.

64.

65.

66.

67.

68.

*8)69.
7o.

71.

72.

313

das Gymnasium zu Fürstenwalde,
» „ Guben (verbunden mit

dem Real-Gymnasium daselbst),

das Gymnasium zu Königsberg i. d. Neu-

mark,

das Gymnasium zu Kottbus (verbunden

mit dem Real-Progymnasium daselbst),

das Gymnasinm zu Küstrin,

(„ „ „ Landsberga. d. Warthe

(verbunden mit dem Real-Gymnas das.),

das Gymnasium zu Luckau,

„ Neu-Ruppin,

„ Potsdam,

„ » „ Prenzlau (verbunden

mit dem Real-Gymnasium daselbst),

das Gymnasium zu Sorau,

„ Spandau,

„ „ „ Wittstock,

„ Pädagogium zu Züllichau.

Provinz Pommern
Das Gymnasium zu Anklam,

„ Belgard,

„ „ „Cöslin,

„ „ „Colberg (verbunden

mit dem Real-Gymnasium daselbst),

das Gymnasium zu Demmin,
„ Dramburg,

„ Greiffenberg,

„ „ „Greifswald (verbun-

den mit dem Real-Gymnasium das.),

1#

V 1

’7y

L 77

*) Die Gymnasien und Progymnasien an Orten, an welchen sich eine zur Ertheilung wissenschaftlicher
Befähigungszeugnisse für den einjährig-freiwilligen Militärdienst berechtigte Anstalt der unter A. b. B.
oder C. a. aa aufgeführten Kategorien (Real-Gymnasium, Realschule, Real-Progymnasium oder höhere Birdne
schule) mit obligakorischem Unterricht im Latein nicht befindet, sind befugt, derartige Befähigungszeugnifsse auch
ihren von der Theilnahme am Unterricht in der griechischen Sprache dispensirten Schülern zu ertheilen, in-

sofern letztere an dem für jenen Unterricht eingeführten Ersatzunterricht regelmäßig theilgenommen und nach
mindestens einjährigem Besuche der Sekunda auf Grund einer besonderen Prüfung ein Zeugniß des Lehrer-
kollegiums über genügende Aneignung des entsprechendeu Lehrpensums erhalten haben.

Zur Zeit sind dies die in dem Verzeichniß mit einem * bezeichneten Gymnasien und Progymna=
sien (A. a und B. a).

517
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*73.

74.

75.

76.

77.

78.

79.

81.

82.

83.

86.

87.

89.

91.

92.

93.

94.

97.

98.

99.

100.

101.

102.

Gymnasium zu Neustettin,

Pädagogium zu Putbus,
Gymnasium „ Pritz,

„ „ Stargard i. Pomm,

König -Wilhelms = Gymnasium zu

Stettin,

Marienstifts-Gymnasium daselbst,

Stadt-Gymnasium daselbst,
Gymnasium zu Stolp (verbunden

mit dem Real-Progymnasium das.),

Gymnasium zu Stralsund,
2 „ Treptow a. d. Rega.

Provinz Posen.

das Gymnasium zu Bromberg,

lnß

 222222

’l.

2 „ Gnesen,

» „ Inowrazlaw,

„ „ Krotoschin,

» „Lissa,

„ „ Meseritz,

„ „ Nakel,

» „ Ostrowo,

Friedrich-Wilhelms-Gymnasium zu
Posen,

das Marien-Gymnasium daselbst,

n

L

Gymnasium zu Rogasen,
„ „Schneidemühl,

» „ Schrimm,

„ „ Wongrovwitz.

Provinz Schlesien.

Das Gymnasium zu Beuthen in O.-Schl.,

VF

Elisabeth-Gymnasium zu Breslau,

Friedrichs-Gymnasium daselbst,
Johannes-Gymnasium daselbst,

Magdalenen-Gymnasium daselbst,
Matthias-Gymnasium daselbst,

103.

104.

105.

106.

107.

108.

109.

110.

111.

112.

113.

114.

115.

116.

117.

*118.

119.

120.

121.

122.

128.

124.

126.

126.

127.

128.

129.

130.

131.

132.

133.

134.

135.

136.

das Gymnasium zu Brieg,

 2232222s

„ „Bunzlau,

» »Glatz,

» „Gleiwitz,

evangelische Gymnasium zu Glogau,

katholische Gymnasium daselbst,
Gymnasium zu Görlitz,

„ „ Groß-Strehlitz,

„ 0„Hirschberg,

6„ „ Jauer,
» „ Kattowitz,

Königshütte,
Kreuzburg,

2 „ Lauban,

„Leobschütz,

1# ’77

77 W

die Ritter-Atademie zu Liegnitz,
das Städtische Gymnasium daselbst,

Gymnasium zu Neisse,
„ „ Neustadt i. O.-Schl.

’ * Oels,

» „Ohlau,

» „ Oppeln,

„ „Patschkau,

» Pleß,

,, „Ratibor,

„ „Sagan,

„ „ Schweidnitz,

„ „ Strehlen,

"„ „ Waldenburg,

„ „ Wohlau.

Provinz Sachsen.

Das Gymnasium zu Burg,
„ „ Eisleben,

» „Erfurt,

„ „Halberstadt,

137. die lateinische Schule zu Halle a. d. Saale,
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138. das Städtische Gymnasium daselbst,
139.

140.

141.

142.

143.

144.

146.

146.

147.

148.

149.

160.

161.

162.

153.

154.

156.

166.

167.

158.

159.

160.

*161.

162.

163.

i

I’

Gymnasium zu Heiligenstadt,

Pädagogium des Klosters Unserer

Lieben Frauen zu Magdeburg,

Dom-Gymnasium daselbst,
6„ zu Merseburg,

Gymnasium zu Mühlhausen i. Thür.

(verbunden mit dem Real-Progym-

nasium daselbst),
Dom-Gymnasium zu Naumburg a. d.

Saale,

Gymnasium zu Neuhaldensleben,

» „Nordhausen a. Harz,

die Landesschule Pforta,
das Gymnasium zu Quedlinburg,

die Klosterschule zu Roßleben,

das Gymnasium zu Salzwedel,

6 „ Sangerhausen,

6„ „ Schleusingen,

„ „Seehausen i. d. Alt-

mark,
» „Stendal,

t Torgau,

» „ Wernigerode,

» „zu Wittenberg,

2 „Zeitz.

Provinz Schleswig-Holstein.

Das Gymnasium zu Altona,

n

„ „Flensburg (verbun-

den mit dem Real-Gymnasium daselbst),

Gymnasium zu Glückstadt,
» „ Hadersleben (verbun-

den mit dem Real Progymnasium das.),

„ Gymnasium zu Husum (verbunden mit

dem Real-Progymnasium daselbst),

164.

*185.

*166.

167.

168.

169.

170.

171.

172.

*173.

174.

175.

176.

177.

178.

179.

180.

181.

182.

183.

*14.

185.

186.

315

das Gymnasium zu Kiel,
v n „ Meldorf,

 » Plön,

6 „ „ Ratzeburg,

6 6„ „ Rendsburg (verbunden

mit dem Real-Gymnasium daselbst),

„ Gymnasium zu Schleswig (verbunden

mit dem Real-Progymnasium daselbst),

„ Gymnasium zu Wandsbeck (verbunden

mit dem Real-Progymnasium daselbst.)

Provinz Hannover.

Das Gymnasium zu Aurich,

 2222

6„ „ Celle,

„ „ Clausthal,

» „ Emdentverbunden mit

dem Real-Progymnasium daselbst),
Gymnasium zu Göttingen (verbunden

mit dem Real--Gymnasium daselbst),

Gymnasium zu Hameln (verbunden

mit dem Real-Progymnasium daselbst),

Lyzeum I. zu Hannover,

„ II. daselbst,

Kaiser-Wilhelms-Gymnasium daselbst,
Gymnasium Andreanum zu Hildes-

heim (verbunden mit dem Real-Gym-

nasium daselbst),
Gymnasium Josephinum daselbst (ver-
bunden mit dem Real-Progymnasium

daselbst),

die Klosterschule zu Ilfeld,

das Gymnasium zu Leer (verbunden mit

n

V

dem Real-Gymnasium daselbst),

Gymnasium zu Lingen,
» „ Lüneburg (verbunden

mit dem Real-Gymnasium daselbst),

„ Gymnasium zu Meppen,
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187.

188.

189.

190.

*191.

192.

183.

194.

195.

196.

197.

198.

199.

200.

201.

202.

*203.

Wa.

205.

206.

207.

208.

209.

*210.

211.

212.

213.

214.

das Gymnasium zu Norden,

„ » Carolinum zu Osnabrück,

„ Raths-Gymnasium daselbst,

„ Gymnasium zu Stade (verbunden mit

dem Real-Progymnasium daselbst).
„ Gymnasium zu Verden.

Provinz Westfalen.

Das Gymnasium zu Arnsberg,
„ Attendorn,

„ » „Bielefeld (verbunden

mit dem Real-Gymnasium daselbst),

„ Gymnasium zu Bochum,

„ Brilon,

„ » „ Burgsteinfurt, (verbun-

den mit dem Real. Gymnasium das.),
„ Gymnasium zu Coesfeld,

*# 7’

V7’ #n

„ n » Dortmund,

» » Gütersloh,

» „ Hagen (verbunden mit

dem Neal-Gymnasium daselbst),
„ Gymnasium zu Hamm (verbunden mit

dem Real-Progymnasium daselbst),
„ Gymnasium zu Herford,

„ Höxter,

» »Minden(vetbunben

mit dem Real-Gymnasium daselbst),

„ Gymnasium zu Münster,

„ Paderborn,

„Recklinghausen,

* ’7y

» ,, „ Rheine,

» » Soest,

» » „ Warburg,

„ „ „ Warendorf.

Provinz Hessen-Nassau.
Das Gymnasium zu Cassel,

„ Dillenburg,

220.

221.

222.

223.

224.

226.

226.

227.

22B.

229.

230.

231.

232.

233.

234.

286.

286.

237.

238.

239.

240.

2at.

215. das Gymnasium zu Frankfurt a. M.

216.

217.

218.

219.

» „Fulda,

„ „ Hadamar,

6 „ Hanau,

6 „ Hersfeld (verbunden

mit dem Real-Progymnasium daselbst),

Gymnasium zu Marburg,
» „Montabaur,

„ „Rinteln,

» „ Weilburg,

6 „ Wiesbaden.

Rheinprovinz.
Das Gymnasium zu Aachen,

„ „ Barmen,

die Ritter-Akademie zu Bedburg,

das Gymnasium zu Bonn,
„ „ Cleve,

„ „ Coblenz,

„ an der Apostelkirche zu Cöln,

Friedrich-Wilhelms-Gymnasium das.
(verbunden mit dem Königlichen Real-

Gymnasium daselbst),

Kaiser-Wilhelms-Gymnasium daselbst,

Gymnasium an Marzellen daselbst,
„ zu Düren,

Düsseldorf,
Duisburg,
Elberfeld,

R„ „ Emmerich,

„ „ Essen,

» ,,MGladbach (ver-

bunden mit dem Real-Progymnasium

?i #

# ’V’vl

1 1

daselbst),
Gymnasium zu Kempen,

„ „Krefeld,

„ „ Kreuznach,
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245. das Gymnasium zu Moers, 21. das Wilhelms-Gymnasium daselbst,

246. „ » ,,Münstereifel, 22. „ Gymnasium zu Münnerstadt,

*47. „ „ „ Neuß, 23. „ „ „Neuburg a. d. Donau,

248. „ Neuwied (verbunden 24. „ „Neustadt a. d. Haardt,

mit dem Real-Progymnasium daselbst)h, 25 , „ „Nürnberg,

249. das Gymnasium zu Saarbrücken, 26. " „ „Passau,

250. „ „ „ Trier, 27. „ Alte „ „ Regensburg,

254. „ „ „Wesel (verbunden mit 28. „ Neue „daselbst,

dem Real-Progymnasium daselbst), 29. „ „Schweinfurt,

262. „Gymnasium zu Wetzlar. 30. „ „ „ Speyer,

31. „ „ „ Straubing,

Hohenzollern'sche Lande. 32. " „ „Würzburg,

263. Das Gymnasium zu Sigmaringen (früher 33. » „Zweibrücken.

Hedingen.) III. Königreich Sachsen.

 1. Das Gymnasium zu Bautzen.
II. Königreich Bayern. 2. Chemnit

Das Gymnasium zu Amberg, z vie Kreuzschule zu Drezden,

6„ , „Ansbach, 4. das Vitzthum'sche Gymnasium daselbst,
„ „Aschaffenburg, 5. „ Wettiner Gymnasium daselbst,

„ St. Anna-Gymnasium zu Augsburg, 6. „ Gymnasium zu Dresden-Neustadt,

7.

8.

1.

2

3

4

5. „ Gymnasium zu St. Stephan daselbst, » „Freiberg,
6. , „ „ Bamberg, die Fürsten= und Landesschule zu Grimma.

7 "Q

8

„ „ „Bayreuth, 9. das Gymnasium zu Leipzig,

 „ „ „Burghausen, 10. die Nikolaischule daselbst,

9. ,„ „ „ Dillingen, 11. „ Thomasschule daselbst,

10. „ „ „Eichstätt, 12. „ Fürsten- und Landesschule zu Meißen,

11., „ „Erlangen, 13. das Gymnasium zu Plauen,

12. "„ „ „ Freising, 14. " » «Wurzeu,

13.,, « „Hof, 16., » „Zittau,

14., „Kaiserslautern, 16., » „Zwickau.

, „% , *** IV. Königreich Württemberg.
17. „ „ „ Landshut, 1. Das evangelisch -theologische Seminar zu

18. „ „ Metten, Blaubeuren,

19. "„ Ludwigs-Gymnasium zu München, *2. „ Gymnasium zu Ehingen,

20. „ Maximilians-Gymnasium daselbst, *3., „ „ Ellwangen,
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*4. das Gymnasium zu Hall,
5. „ » „Heilbronn,

6. „evangelisch- theologische Seminar zu

Maulbronn,

*7. „ Gymnasium zu Ravensburg,

*8. „ „ „ Rottweil,

9. „ evangelisch -theologische Seminar zu

Schönthal, ·

10.»Eberhard-Ludwigs-Gymnasiumzu
Stuttgart,

11. „ Karls-Gymnasium daselbst,

*12. „ Gymnasium zu Tübingen,

13. „ „ „ Ulm,

14. „ evangelisch-theologische Seminar z. Urach.

V. Großherzogthum Baden.

1. Das Gymnasium zu Baden,

2. „ „ „ Bruchsal,

3. , » „Freiburg,

4. » „Heidelberg,

W „ „ Karlsruhe,

6. „ „ „ Konstanz,

7. " „ „ Lahr,

8., „ „ Mannheim,

9., „ „Offenburg,

10. „ „ „ Pforzheim,

11. " » „Rastatt,

12. " » „ Wertheim.

VI. Großherzogthum Hessen.

1. Das Gymnasium zu Bensheim,

— » „Büdingen,

3. » „ Darmstadt,

4. "„ „ „ Gießen,

5. " „ (Fridericianum) zu Laubach,

6., » zu Mainz,

7. „ » „ Worms.

VII. Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin.

1. Das Gymnasium zu Doberan,

2. die Domschule zu Güstrow,

3. das Friedrich-Franz-Gymnasium zu Parchim,

„ Gymnasium zu Rostock,

Fridericanum zu Schwerin,

6„ 6 zu Waren,

„ die große StadtschulezuWismar.

VIII. Großherzogthum Sachsen.

77 nt JS

1. Das Gymnasium zu Eisenach,

2., „ „ Jena.

3. » „Weimar.

IX. Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz.

1. Das Gymnasium zu Friedland,
*2., „ „ Neubrandenburg,

3. , » „Neustrelitz.

X. Großherzogthum Oldenburg.

1. Das Gymnasium zu Birkenfeld,

*2. " » „Eutin,

*3. „ Marien-Gymnasium zu Jever,

4. „ Gymnasium zu Oldenburg,

5. "„ » „Vechta.

XI. Herzogthum Braunschweig.

1. Das Gymnasium zu Blankenburg,

2. „ Gesammt-Gymnasium zu Braunschweig,

3. „ Gymnasium zu Helmstedt,

4. „ 2 „ Holzminden,

5. „ „ „ Wolfenbüttel.

XII. Herzogthum Sachsen-Meiningen.

1. Das Gymnasium Georgianum zu Hildburg-

hausen,
Gymnasium Bernhardinum zu Mei-

ningen.

2.#
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XIII. Herzogthum Sachsen-Altenburg.

1. Das Friedrichs-Gymnasium zu Altenburg,

2. „ Christianeum zu Eisenberg,

XIV. Herzogthum Sachsen-Coburg-Gotha.

1. Das Gymnasium Casimirianum zu Coburg,

2. "# „ Ernestinum zu Gotha.

XV. Herzogthum Anhalt.

1. Das Gymnasium (Karls-Gymnasium) zu

Bernburg,
2. „ Gymnasium (Ludwigs-Gymnasium) zu

Cöthen,
3. „ Gymnasium zu Dessau,

4. „, » (Francisceum) zu Zerbst.

XVI. Fürstenthum Schwarzburg=

Sondershausen.

1. Das Gymnasium zu Arnstadt,

2. » „ Sondershausen.

XVII. Fürstenthum Schwarzburg-Rudolftadt.

Das Gymnasium zu Rudolstadt.

XVIII. Fürstenthum Waldeck.

Das Gymnasium zu Corbach.

XIX. Fürstenthum Reuß ältere Linie.

Das Gymnasium zu Greiz.

XX. Fürstenthum Reuß jüngere Linie.

1. Das Gymnasium zu Gera,

*2. „r „ „Schleiz.
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XII. Fürstenthum Schaumburg-Lippe.
Das Gymnasium Adolphinum zu Bückeburg (ver-

bunden mit dem Real-Progymnasium daselbst.)

XXlII. Fürstenthum Lippe.

1. Das Gymnasium Leopoldinum zu Detmold,
2. „ „ zu Lemgo.

XXIII. Freie und Hansestadt Lübeck.

Das Catharineum zu Lübeck.

XXIV. Freie Hansestadt Bremen.

Das Gymnasium zu Bremen.

XXV. Freie und Hansestadt Hamburg.

1. Die Gelehrtenschule des Johanneums zu

Hamburg,

2. das Wilhelms-Gymnasium daselbst.

XXVI. Elsaß-Lothringen.

1. Das Gymnasium zu Buchsweiler,

*2. die Gymnasialklassen des Lyzeums zu Colmar,

3. das Gymnasium zu Hagenau,

4. die Gymnasialklassen des Lyzeums zu Metz,

5. das bischöfliche Gymnasium (Knabenseminar)

zu Montigny bei Metz,

*6. „ Gymnasium zu Mülhausen i. Els.,

7. „ » „Saarburg,

*8. 1 „Saargemünd,

9. die Gymnasialklassen des Lyzeums zu Straß-

burg i. Els.,

10. das protestantische Gymnasium daselbst,

*11. „ Gymnasium zu Weißenburg,

*12. " ,, „Zabern.

52
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 esse

11.

12.

13.

14.

16

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

S#t

b. Real-Gymnasien.

24. das Real-Gymnasium zu Perleberg,I. Königreich Preußen.

Provinz Ostpreußen.

 Das Real-Gymnasium zu Insterburg (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

die Burgschule zu Königsberg i. Ostpr.,

das Städtische Real-Gymnasium daselbst,
„ Real-Gymnasium zu Osterode i. Ostpr.,

b„ Tilsit,

„ Wehlau.

Provinz Westpreußen.

Die Johannisschule zu Danzig,
„ Petrischule daselbst,

"*ll 7?

’"v l

 #das Real-Gymnasium zu Elbing,
6 „ „ „ Thorn (verbunden

mit dem Gymnasium daselbst).

Provinz Brandenburg.

Die Andreasschule zu Berlin,

das Dorotheenstädtische Real -Gymnasium

daselbst,
das Falk-Real-Gymnasium daselbst,

„ Friedrichs-Real-Gymnasium daselbst,

„ Koönigliche Real-Gymnasium daselbst,

„ Koönigstädtische Real-Gymnasium das.,

„ Luisenstädtische Real-Gymnasium das.,

„ Sophien-Real-Gymnasium daselbst,

„ Real--Gymnasium zu Brandenburg,

„ Frankfurt a. d. Od.,

die Haupt-Kadetten-Anstalt zu Groß-Lichter-
felde,
das Real-Gymnasium zu Guben (verbunden

mit dem Gymnasium daselbst),

„ Real-Gymnasium zu Landsberg an der

Warthe (verbunden mit dem Gymnasium

daselbst),

26.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

32.

33.

34.

35

36.

37.
38.

39.

40.

41.

42.

43.

44.

45.

46.

47.

„ „ „ Potsdam,

„ „Prenzlau (verbun-

den mit dem Gymnasium daselbst.)

Provinz Pommern.

Das Real-Gymnasium zu Colberg (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

„ Real-Gymnasium zu Greifswald (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

die Friedrich-Wilhelmsschule zu Stettin,

das Städtische Real-Gymnasium daselbst,

„ Real-Gymnasium zu Stralsund.

Provinz Posen.

Das Real-Gymnasium zu Bromberg,

„ Fraustadt,

„Posen,
„ „ 6„ „ Rawitsch.

Provinz Schlesien.

Das Real-Gymnasium zum hl. Geist zu

1# 0

Breslau,

„ Real-Gymnasium am Zwingerdaselbst,
„ „ » zu Görlitz,

» » » „ GErünberg,

» « » „ Landeshut,

„ „ » „Neisse,

n n n 7“, Reichenbach,

„ „ » „ Sprottau,

„ » » „ Tarnowitz.

Provinz Sachsen.

Das Real-Gymnasium zu Acschersleben,

„ Erfurt,

„ Halberstadt,

77 ’7

i 1 ’
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48. das Real-Gymnastum zu Halle a. d. Saale,

49. « „ Magdeburg,

—- „ „ „ Nordhausen am

Harz.

Provinz Schleswig-Holstein.

51. Das Real-Gymnasium zu Altona (verbun-

den mit der Realschule daselbst),

52. „ Real-Gymnasium zu Flensburg (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

53. „ Real--Gymnasium zu Rendsburg (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst).

Provinz Hannover.

54. Das Real-Gymnasium zu Celle,

55. . » „ Göttingen (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),
56. „ Real-Gymnasium zu Goslar,

57. „ „ Hannover,

58. "„ Leibniz=Neul-Gymnasium daselbst,
59. „ Real-Gymnasium zu Harburg,

60. „ „ » „ Hildesheim (ver-

bunden mit dem Gymnasium Andre-
anum daselbst),

61. „ Real-Gymnasium zu Leer (verbunden

mit dem Gymnasium daselbst),

62. „ Real-Gymnasium zu Lüneburg (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

63. „ Real-Gymnasium zu Osnabrück,

64. „ „ „ „Osterode,

65. „ „ „ „ Quakenbrück.

Provinz Westfalen.

66. Das Real-Gymnasium zu Bielefeld (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Gymnasium zu Burgsteinfurt (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

63. das Real-Gymnasium zu Dortmund,

67. „
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69. das Real-Gymnasinm zu Hagen (verbunden

mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Gymnasium zu Iserlohn,
„ Lippstadt,

70. „

71. n n 17

72. das Real-Gymnasium zu Minden (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

73. „ Real-Gymnasium zu Münster,

74. „ „ „ „ Siegen,

75. „ „ „ „ Witten.

Provinz Hessen-Nassau.
76. Das Real-Gymnasium zu Cassel,

77. die Musterschule zu Frankfurt a. Main,

78. „ Wöhlerschule daselbst,

79. das Real-Gymnasium zu Wiesbaden.

Rheinprovinz.

80. Das Real-Gymnasium zu Aachen,
81. „ „ „ Barmen,

82. „ Königliche Real-Gymnasium zu Cöln

(verbunden mit dem Friedrich-Wil-

helms-Gymnasium daselbst),
83. „ Städtische Real-Gymnasium daselbst,

84. „ Real-Gymnasium zu Disseldorf,

85. „ g„ „ „ Duisburg,

86. "„ „ „ „ Elberfeld,

87. „ » ,, „ Essen (verbunden

mit der höheren Bürgerschule daselbst),

88. „ Real-Gymnasium zu Krefeld,

89. „ „ » „ Mülheim a. Rh.,

90. " „ „ „ Mülheim an der

Ruhr,
91., „ „ „ Ruhrort,

92. " „ (% „Trier.

II. Königreich Bayern.

. Das Real-Gymnasium zu Augsburg,

2. „ „ „ München,

527

—



322

3. das Real-Gymnasium zu Nürnberg,

4. „ „ » „Würzburg.

· III. Königreich Sachsen.

Die Realschule zu Annaberg,

„ Borna,

„ Chemnitz,

„ Döbeln (verbunden mit

der Landwirthschaftsschule

daselbst),
„ Annen-Realschule zu Dresden,

„ Neustädter Realschule daselbst,

„Realschule zu Freiberg.
„ „ Leipzig,

1.

2. „ »

3.,, »

4

—S# 7#’ n Plauen,

1 „ » „Zittau,

14. , » ,,Zwickau,

IV. Königreich Württemberg.

1. Das Real-Gymnasium zu Stuttgart,
2. „ „ „ „Ulm.

V. Großherzogthum Baden.

1. Das Real-Gymnasium zu Karlsruhe,

2. „ „ » „ Mannheim.

VI. Großherzogthum Hessen.

1. Die Realschule I. Ordnung zu Darmstadt

(verbunden mit der Real=

schule II. Ordnung das.),
2. „ „ I. Ordnung zu Gießent(desgl.)

3. L V’V’ i*7yvß 11 n Mainz

4. ’*"’vr n 77 Offenbach 77

VII. Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin.

1. Die Realschule zu Bützow,

2. " » »Güstrow,1)

3.,, » „Ludwigslust,

4. die Realschule zu Malchin,
5. „ „ „ Rostock,

6., „ „Schwerin.

VIII. Großherzogthum Sachsen.

1. Das Real-Gymnasium zu Eisenach,

2. die Realschule zu Weimar.

IX. Herzogthum Braunschweig.

Das Real-Gymnasium zu Braunschweig.

X. Herzogthum Sachsen-Meiningen.

1. Das Real-Gymnasium zu Meiningen,
2. „ » ,, „ Saalfeld.

XI. Herzogthum Sachsen-Coburg-Gotha.

Die Realklassen des Gymnasiums zu Gotha.

XII. Herzogthum Anhalt.

1. Das Real-Gymnasium zu Bernburg,

2. , „ „(Franzschule) zu Dessau.

XIII. Fürstenthum Reuß jüngere Linie.

Das Real-GymnasiumzuGera.

XIV. Freie und Hansestadt Lübeck.

Das Real-Gymnasium des Catharineums zu

Lübeck.

XV. Freie Hansestadt Bremen.

1. Die Handelsschule (Real-Gymnasium) zu

Bremen,

2. „ Raalschule zu Bremerhaven,

3. das Real-Gymnasium zu Vegesack.

XVI. Freie und Hansestadt Hamburg.

Das Real-Gymnasium des Johanneums zu Ham-

burg.
1) Auf der Realschule zu Güstrow beginnt der Unterricht im Latein erst mit der Sekunda.
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XVII. Elsaß-Lothringen. 3. das Real-Gymnasium zu Schlettstadt,

1. Das Real-Gymnasium zu Gebweiler, 4. „ „ „ „ Straßburg i. Els.

2., „ 6 „Metz (verbunden (verbunden mit dem Lyzeum daselbst.)
mit dem Lyzeum daselbst), -

C. Ober-Realschulen.

I. Königreich Preußen. Provinz Schleswig-Holstein.

Provinz Brandenburg. 19. Die Ober-Realschule zu Kiel.

)1. Die — Werdersche Ober-Realschule Rheinprovinz.
zu Berlin, v

#2., Luisenstädtische Ober-Realschule das. 10. Die Ober-Realschule zu Coblenz,
3.„ Ober-Realschule zu Potsdam. 1— 6 „ „Cöln,

112. " „ „ „ Elberfeld.

rovinz Schlesien.
P 3 Schles II. Königreich Württemberg.

f4. Die Ober-Realschule zu Breslau.
15., „ „ „ Brieg, sl. Die Realanstalt zu Reutlingen,

6. „ „ „Gleiwitz. 2. " „ „ Stuttgart,

Provinz Sachsen. 1 9.4 " Ulm.

7. Die Ober-Realschule zu Halberstadt, III. Elsaß-Lothringen.

18. „ Gurericke-Schule zu Magdeburg. Die Gewerbeschule zu Mülhausen im Elsaß.

6. Lehranstalten, bei welchen der einjährige, erfolgreiche Besuch der ersten Klasse zur

Darlegung der wissenschaftlichen Befähigungerforderlich ist.

a. Progymunasten.
I. Königrei .

Königreich Preußen 4. das Progymnasium zu Löbau,

Provinz Ostpreußen. 5. „ „ „Neumark i. Westpr.,

1. Das Progymnasium zu Königsberg i. Ostpr, 6. , » »Schwetzs

2.,, ·,, „Lötzen.

Provinz Westpreußen. Provinz Brandenburg.

3. Das Progymnasium zu Pr. Friedland. 7. Das Progymnasium zu Schwedt a. d. Oder.

4)0 Die mit einem # bezeichneten Lehranstalten haben keinen obligatorischen Unterricht im Latein.
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Provinz Pommern. 24. das Progymnasium zu Euskirchen,

8. Das Progymnasium zu Garz a. d. Oder, 25. " „ „ Jülich,

9. „ g„ „Lauenburg i. Pomm., / 26. b „ Linz,

10. " „ „ Schlawe. 27. „ „ „ Malmedy,

.% 28.  ö?7“ n Prüm,

Provinz Posen. 29., » .Rheiubach,

11. Das Progymnasium zu Kempen, 30., „ „ Siegburg,

12. " " „ Tremessen. 31. „„ „ „ Sobernheim,

Provinz Schlesien. 32. " „ „Trarbach,

13. Das Progymnasium zu Frankenstein. 833., 5“ 7 St. Wendel,
34. ,„ » „ Wipperfürth.

4. Das p Provinz *- 1 II. Königreich Württemberg.
. Da

rogymnasium zu Weißenfe *1. Das Lyzeum zu Cannstatt,

Provinz Hannover. *2. „ „ „ Eßlingen,

15. Das Progymnasium zu Duderstadt (verr3., „ „Ludwigsburg,

bunden mit dem Real-Progymnasium 4., „ „Oehringen,

daselbst), *5. „ „ „Reutlingen.

*16. „ Progymnasium zu Geestemünde, III. Großherzogthum Baden.
17. , „ „ Mündentverbunden

mit dem Real-Progymnasium daselbst). 1. Des Progymnasium zu Donaueschingen,
2. das Progymnasium zu Durlach,,

Provinz Westfalen. 3. » „ Lörrach, 1

18. Das Progymnasium zu Dorsten, 4. „ » „Tauberbischofsheim.

19. , » „ Rietberg.

IV Großherzogthum Hessen.

Rheinprovinz. Die progymnasiale Abtheilung der Realschule zu

20. Das Progymnasium zu Andernach, Alzen.
21. „ „ „ Boppard,

22. „ » „ Brühl, V. Elsaß-Lothringen.

23. „ „ „ Eschweiler (verbun- 1. Das Progymnasium zu Altkirch,

den mit dem Real-Progymnasium das.), — „ „ Diedenhofen.

b. Realschulen.

Provinz Schleswig-Holstein.
I. Königreich Preußen. » »

« f2.DceRealfchulezuAltona(verbundennnt

Provinz Sachsen. dem Real-Gymnasium daselbst),

1. Die Realschule zu Schönebeck. 1#3.„ Realschule zu Neumünster.
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Provinz Hessen-Nassau. 41. die Realchule zu Meerane,

4. Die Realschule zu Bockenheim, 12., » „ Meißen,)

15. "„ „ „ Cassel, 113. . » »Mittweida,«)

16. „ » » Eschwege, la. » » » Pirna,

. die Realschule der israelitischen Religions- 16. , „ „ Reichenbach,

gesellschaft zu Frankfurt am Main, 116. „ „ Reudnitz,

18. „ Realschule der israelitischen Gemeinde 117., „ „Rochlitz,!)

daselbst, 18., » siSchUeebekgiU

 9. die Klingerschule daselbst, 19., „ „Stollberg,

10. „ Realschule zu Hanau, 120. " » „Werdau.

11. , » „ Homburg v. d. Höhe, Umw 4

12. Homkurg ! döh III. Königreich Württemberg.

ç · 1. Die Realanstalt zu Biberach,

Rheinprovinz. *“- „ b„Cannstatt,
 # #. 3. Die Gewerbeschnle (Realschule) zu Aachen, » »Eßkkngm,

f14.»RealschulezuBarmen-Wupperfeld, f4.,, ,, „ Göppingen,

15.  rl 7“ Essen, 1 n n » Hall,

16. Gewerbeschule (Realschule) zu Krefeld 6. » „Heilbronn,

117. , » »Remfcheid.1«7.,, » „Ludwigsburg,

... f8-» » „Ravensburg,

II. Königreich Sachsen. 49. , „ Rottweil,

1. Die Realschule zu Bautzen, 110. „ „ „ Tübingen.

—.. » „ Crimmitschau,

1#3. „ Lehr= und Erziehungs-Anstalt für Kna- IV. Großherzogthum Baden.

ben zu Dresden-Friedrichstadt,) Die Real-Abtheilung des Progymnasiums zu

44. „ Realschule zu Frankenberg, Lörrach.

15. "„ „ „ Glauchau,

6. » „Grimma, V. Großherzogthum Hessen.

1. „ „ „ Großenhain, #f1. Die Realschule zu Alsfeld,

8.. » „ Leipzig, +2. » „ Alzey (verbunden mit

19. „ „ „ Leisnig,), einer progymnasialen Abtheilung),

10 „ „ „ Löbau, 3. „Realschule zu Bingen,

1) Auf den Realschulen zu Dresden-Friedrichstadt, Leisnig, Mittweida, Rochlitz und Schneeberg ist d
obligatorische Unterricht im Latein auf die drei unteren Klassen beschränkt. L chneeberg ist der

2) Bei dieser Schule genügt, weil an derselben noch eine Klasse I. a. über den regulativmäßigen Lehr-

plan der Realschulen II. Ordnung hinaus eingerichtet worden ist, der einjährige, erfolgreiche Besuch der zweiten
Klasse (I. b.) zur Darlegung der wissenschaftlichen Befähigung.
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4. die Realschule II. Ordnung zu Darmstadt

(verbunden mit der Realschule I. Ord-

nung daselbst),

5. die Realschule zu Friedberg,

16. " » II. Ordnung zu Gießen (ver-

bunden mit der Realschule I. Ordnung

daselbst),
 „ Realschule zu Groß-Ulmstadt,

18. " „ II. Ordnung zu Mainz (ver-

bunden mit der Realschule I. Ordnung

daselbst),
19. „ Realschule zu Michelstadt,

110. " „ II. Ordnung zu Offenbach

(verbunden mit der Realschule I. Ord-

nung daselbst),

1. „ Realschule zu Oppenheim,

12. , „ Worms.

VI. Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin.

 Die Realschule der großen Stadtschule zu
Wismar.

VII. Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz.

Die Realschule zu Neustrelitz.

VIII. Großherzogthum Oldenburg.

1. Die Realschule zu Oberstein-Idar,

72. die Realschule zu Oldenburg,
3. “ „ Varel (verbunden mit

der Landwirthschaftsschule daselbst).

IX. Herzogthum Braunschweig.

Die Realschule zu Braunschweig.

X. Fürstenthum Schwarzburg-Sondershausen.

1. Die Realschule zu Arnstadt,

 - „ „ Sondershausen.

XI. Freie Hansestadt Bremen.

f1. Die Realschule in der Altstadt zu Bremen,

2. , » beim Doventhor daselbst.

XII. Elsaß-Lothringen.

#1. Die Realschule zu Barr,

#2.„ Realklassen des Lyzeums zu Colmar,

18. „ Realschule zu Forbach,

f4. die Real-Abtheilung des Gymnasiums zu
. Hagenau,

5. „Realschule zu Metz,
6. , » „ Münster,

1. „ „ Rappoltsweiler,!)

18. „ Neue Realschule zu Straßburg i. Els.,

Realschule bei St. Johann daselbst,

Realschule zu Wasselnheim.

19. "

W

c. Real. Progymnastien.

I. Königreich Preußen.

Provinz Ostpreußen.

1. Das Real-Progymnasium zu Gumbinnen.

Provinz Westpreußen.

2. Das Real-Progymnasium zu Dirschau,

3. das Real-Progymnasium zu Jenkau,

4. „ » ,, „ Riesenburg.

Provinz Brandenburg.
5. Das Real-Progymnasium zu Havelberg,
6. „ „ » „Kottbus (ver-

I

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

1) In dieser Schule ist der Unterricht im Latein auf die Klassen Sexta bis einschließlich Tertia be-
schränkt. — Die Verleihung der Militärberechtigung hat nur bis zum Herbst 1884 ein schließlich Geltung.



 X 2)9.

7. das Real-Progymnasium zu Krossen,

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

26.

8XS

I'

„ Luckenwalde,

„ Lübben,

„ Nauen,

„ Rathenow,

„ Spremberg,

„ Wriezen.

’v’*n ’V’

# V7?

Provinz Pommern.

Das Real-Progymnasium zu Stargard in

n

1

Pommern,
Real-Progymnasium zu Stolp (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Progymnasium zu Wolgast,
„ Wollin.

* 7y

Provinz Schlesien.

Das Real-Progymnasium zu Freiburg in

77

#

Schlesien,

Löwenberg,
Striegau.

L 77 1

» » »

Provinz Sachsen.

. Das Real-Progymnasium zu Delitzsch,

„Eilenburg,
„ Eisleben,

„ Gardelegen,

„ » „ Mühlhausen i.

Th. (verbunden mit dem Gymnasium

daselbst),

Real-Progymnasium zu Naumburg an

der Saale.

*i 77

n »

»

Provinz Schleswig-Holstein.

27. Das Real-Progymnasium zu Hadersleben

(verbunden mit dem Gymnasium das.),
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28. das Real-Progymnasium zu Husum (ver-

29.

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Progymnasium zu Itzehoe,

30. die Albinusschule zu Lauenburg a. d. Elbe,

das Real-Progymnasium zu Marne,31.

32.

33.

34.

85.

36.

37.

38.

41.

42.

48.

49.

rsmßer

va

S-

3 3 „ Oldesloe,

„ „ Schleswig ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Progymnasium zu Segeberg,

„ Sonderburg,

„ » „Wandsbeck(ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst.)

L L

Provinz Hannover.

Das Real-Progymnasium zu Buxtehude,

77"

Real= Progymnasium zu Duderstadt

(verbunden mit dem Progymnasium

daselbst),
Real-Progymnasium zu Einbeck,

6 » „ Emden (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Progymnasium zu Hameln (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Progymnasium zu Münden (ver-

bunden mit dem Progymnasium das.),

Real-Progymnasium zu Nienburg,
„ Northeim,

„ Otterndorf,

» ,, „ Papenburg,

„ „ Stade (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

Real-Progymnasium zu Uelzen.

#

77 77

Provinz Westfalen.

Das Real-Progymnasium zu Altena,

6 7V’ „ Bocholt,

53
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51. das Real-Progymnasium zu Hamm (ver-

bunden mit dem Gymnafium daselbst),

52. „ Real-Progymnasium zu Lüdenscheid,

53.. „ „ „Schalke,

54. " „ » „ Schwelm.

Provinz Hessen-Nassau.
55. Das Real-Progymnasium zu Biebrich-Mos-

bach,
56. „ „ » „Biedenkopf,

57. „ „ „ „Diez,

58. „ „ „ „ Fulda,

59. " „ „ „Geisenheim,

60. „ „ „Hersfeld (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst),

61. „ Real-Progymnasium zu Hofgeismar,

62. „ » ,, „ Limburg a. d.

Lahn,
63. „ „ „ Marburg,

64. „ „ „ „Oberlahnstein,

65. „ „ » „ Schmalkalden.

Rheinprovinz.

66. Das Real-Progymnafium zu Bonn,
67. „ „ » „Dülken,

68. " 2 „ Düren,

69. „ Real- Progymnasium zu Eschweiler

(verbunden mit dem Progymnasium

daselbst),
70. „ Real. Progymnasinm zu Eupen,
71. „ » » »M.-Gladbach

(verbunden mit dem Gymnasium das.),

72. „ Real-Progymnasium zu Langenberg,

73. "„ » » „ Lennep,

74. „ „ „ Neuwied (ver-

bunden mit dem Eymnasium daselbst),
75. „ Real-Progymnasium zu Oberhausen,

76. das Real-Progymnasium zu Rheydt,
77. „ „ „ „ Saarlouis,

78. „ „ „ „ Solingen,

79. „ „ „ „Viersen,

80. „ „ „Wesel (verbun-

den mit dem Gymnasium daselbst).

II. Königreich Württemberg.

1. Das Real-Lyzeum zu Calw,

2. L *# W Gmünd,

3. die Realklassen des Gymnasiums zu Heil-

bronn,

4. das Real-Lyzeum zu Nürtingen.

III. Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin.

1. Die Realklassen des Friedrich-Franz-Gym-

nasiums zu Parchim,

2. „ höhere Bürgerschule zu Ribnitz.

IV. Großherzogthum Oldenburg.

Die Real-Abtheilung des Gymnasiums zu Bir-

kenfeld.

V. Herzogthum Braunschweig.

Das Real-Progymnasium zu Gandersheim.

VI. Herzogthum Sachsen-Altenburg.

Die Realschule zu Altenburg.

VII. Herzogthum Sachsen-Coburg-Gotha.

1. Die Realschule zu Coburg,

2. „ » „ Ohrdruf.

VIII. Herzogthum Anhalt.

1. Die Realklassen des Gymnasiums zu Cöthen,

„ Zerbst.2. 77. W #*vß #
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IX. Fürstenthum Schwarzburg-Rudolstadt.

4. Das Real-Progymnasium zu Frankenhausen,

2. die Realklassen des Gymnasiums zu Ru-

dolstadt.

X. Fürstenthum Waldeck.

Das Real-Progymnasium zu Arolsen.

XI. Fürstenthum Reuß ältere Linie.

Die Real-Abtheilung des Gymnasiums zu Greiz.
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XII. Fürstenthum Schaumburg-Lippe.

Das Real-Progymnasium zu Bückeburg (ver-

bunden mit dem Gymnasium daselbst).

XIII. Fürstenthum Lippe.

Die Realklassen des Gymnasiums zu Detmold.

XIV. Elsaß-Lothringen.
1. Das Real-Progymnasium zu Bischweiler,
2. " » » Marktrch,

3.,, ,, ,, „ Pfalzburg,

4., „ „ „ Thann.

C. Lehranstalten, bei welchen das Bestehen derEutlaffungsprüfung zur Darlegung der

wissenschaftlichen Befähigung erforderlich ist.

A. Oesfentliche.

An.,Höhere Hürgerschulen.

I. Königreich Preußen.

Provinz Ostpreußen.

f1. Die höhere Bürgerschule im Löbenicht zu

Königsberg in Ostpreußen,

2. das Real-Progymnasium zu Pillau.

Provinz Westpreußen.
3. Das Real-Progymnasium zu Culm,
 -.-.u » » „Marienwerder.

Provinz Brandenburg.
5. Das Real-Progymnasium zu Strausberg.

Provinz Schlesien.

16. Die erste evangelische höhere Bürgerschule
zu Breslau,

f7. , zweite evangelische höhere Bürgerschule

daselbst,
8. , katholische höhere Bürgerschule daselbst,

19. „ höhere Bürgerschule zu Ratibor.

Provinz Sachsen.

110. Die höhere Bürgerschule zu Erfurt,

11. das Real-Progymnasium zu Langensalza.

Provinz Hannover.

112. Die höhere Bürgerschule zu Hannover,
13. das Real- Progyninasium zu Hildesheim

(verbunden mit dem Gymnasium Josephinum

daselbst).

Provinz Westfalen.

f14.DieGewerbeschule (höhere Bürgerschule) zu

Bochum,

1#15. die Gewerbeschule (höhere Bürgerschule) zu

Dortmund,

Gewerbeschule (höhere Bürgerschule) zu

Hagen.

16.,

53°
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Provinz Hessen-Nassau.

17. Die Gewerbeschule (höhere Bürgerschule) zu

Cassel,
18. das Real-Progymnasium zu Ems,

19. die Selektenschule zu Frankfurt am Main.

Rheinprovinz.

120. Die Gewerbeschule (höhere Bürgerschule) zu

Barmen,

121. „ höhere Bürgerschule zu Cöln,

122. , „ » »Düsseldorf,

f23.,, » » „Essen (verbun-

den mit dem Real-Gymnasium das.)

Hohenzollern'sche Lande.

24. Das Real-Progymnasium zu Hechingen.

II. Königreich Bayern.

1. Die Realschule zu Ansbach,
2. "„ » „ Aschaffenburg.

13., Kreisrealschule zu Augsburg,

4. „ Realschule zu Bamberg,

15. „ Kreisrealschule zu Bayreuth,

ix6. „ Realschule zu Erlangen,

7. „ „Freising,

is.. ZFürth,
9t. r r n Hof,

+10. „ „ Ingolstadt,

 11. die Kreisrealschule zu Kaiserslautern,

12. „ Realschule zu Kaufbeuren,

113. "„ „ „ Kempten,

+14. „ „ „ Kissingen,

115. , » „ Kitzingen,

116. " „ „ Landau,

+17. " „ „ Landshut,

118. " „ „ Lindau,

119. , “ „ Memmingen,

 2. die Kreisrealschule zu München,

21.,

22.
123. "

24.
125. "

126.,
727. „

128. "„

729.
130. „

31.

132.,

133.,

2."„

. "„

6. n

7. ,

8.,

Realschule zu Neustadt a. d. Haardt,

» „ Nördlingen,

Kreisrealschule zu Nürnberg,
„ b„ Passau,

(„ „ Regensburg,

Realschule zu Rothenburg a. d. Taub.,

» „ Schweinfurt,

„„ „ Speyer,

6 „ Straubing,

„ „ Traunstein,

Kreis-Realschule zu Würzburg,

Realschule zu Wundsiedel,

„ „Zweibrücken.

III. Großherzogthum Baden.

1. Die. Realklassen des Gymnasiums zu Baden.

Real-Abtheilung des Progymnasiums

zu Durlach,

3. das Real-Gymnasium zu Ettenheim,

4. die höhere Bürgerschule zu Freiburg,
» » „Heidelberg,

„ „ „Karlsruhe,

* „ „ „ Konstanz,

Real-Abtheilung des Gymnasiums zu

Lahr,
19. „ höhere Bürgerschule zu Pforzheim,

10. das Real-Gymnasium zu Villingen.

IV. Großherzogthum Hessen.

Die höhere Bürgerschule zu Wimpfen am Berg.

V. Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin.

1. Die höhere Bürgerschule zu Grabow,

2.. » » „Rostock.



 29.

VI. Großherzogthum Sachsen.

#. Die Wilhelm und Louis Zimmermann's

Realschule zu Apolda,
1#2. „ höhere Bürgerschule zu Neustadt a. d.

Orla.

VII. Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz.
Die Realschule zu Schönberg.

VIII. Herzogthum Sachsen-Meiningen.
Die höhere Bürgerschule zu Sonneberg.
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IX. Herzogthum Sachsen-Coburg-Gotha.

Die höhere Bürgerschule zu Gotha.

X. Freie und Hansestadt Lübeck.

Die höhere Bürgerschule zu Lübeck.

XI. Freie und Hansestadt Hamburg.

Die höhere Bürgerschule zu Hamburg.

bb. Andere Lehranstalten.

I. Königreich Bayern.

1. Die Industrieschule zu Augsburg,

. 6„ „ Kaiserslautern,

13. „ Central-Thierarzneischule zu München,

4. „ Handelsschule daselbst,

15. „ Industrieschule daselbst,

16. " » zu Nürnberg,

7. „Handelsschule daselbst,

8. „landwirthschaftliche Centralschule

Weihenstephan.

zu

I. Königreich Preußen.

Provinz Westpreußen.

1. Die Handels-Akademie zu Danzig.

Provinz Brandenburg.
2. Die Handelsschule des Dr. Lange zu Berlin,

3. das Viktoria-Institut des Dr. Siebert (früher

Dr. Schmidt) zu Falkenberg i. M.

II. Königreich Sachsen.

t1. Die öffentliche Handels-Lehranstalt
Chemnitz, ·

Landwirthschaftsschule zu Döbeln (ver-

bunden mit der Realschule I. Ordnung

daselbst),
öffentliche Handels = Lehranstalt der

Dresdener Kaufmannschaft (höhere
Handelsschule zu Dresden,

öffentliche Handels = Lehranstalt

Leipzig,

zu

2.

3.,

4.

15. "

zu

Handels-Abtheilung der Raealschule
I. Ordnung zu Zittau.

b. Privat-Lehranstalten 2)

Provinz Posen.

4. Das Pädagogium des Dr. Beheim-Schwarz-

bach zu Ostrowo bei Filehne.

# Provinz Schlesien.
15. Die Handelsschnle des Dr. Steinhaus zu

Breslau,

6. das Pädagogium zu Niesky.

50 Die unter dieser Kategorie aufgeführten Anstalten, mit Ausnahme des Pädagogiums zu Niesky

(I. 6.), dürfen Befähigungszeugnisse nur auf Grund einer im Beisein eines Regierungs-Kommissars abgebaltenen,

wohlbestandenen Entlassungs-Prüfung ausstellen, für welche das Reglement von der Aufsichtsbehörde genehmigt ist.
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II. Königreich Bayern.

Das Real-Lehr-Institut von Anton Bertololy
und Valentin Trautmann zu Franken-

thal (Pfalz).

HII. Königreich Sachsen.

1. Die Real-Abtheilung der Lehr= und Erzieh-

ungs-Anstalt von Böhme zu Dresden,

2. „ Lehr= und Erziehungs-Anstalt des Dr.

Jordan (früher Dr. Krause) daselbst,

3. das Lehr-Institut des Dr. Th. Schlemm

(früher Käuffer) daselbst.

IV. Königreich Württemberg.

fl. Die Handelsschule zu Stuttgart,

#2. „ Privat-Lehranstalt von Friedrich Rau-

scher (Institut Rauscher) daselbst.

V. Großherzogthum Baden.

Die Privatanstalt von Bender zu Weinheim

(verbunden mit der höheren Bürgerschule

daselbst).

VI. Großherzogthum Hessen.

Die Handelsschule des Dr. Nägler zu Offen-

bach.

VII. Herzogthum Braunschweig.

1. Die Privat-Lehranstalt des Dr. Günther zu

Braunschweig,

f2. „ Jakobson-Schule zu Seesen.

VIII. Herzogthum Anhalt.

Das Erziehungs= und Unterrichts-Institut des

Prof. Dr. Brinckmeier zu Ballenstedt

und die (4) lateinlosen Parallelklassen

dieses Instituts.

IX. Fürstenthum Schwarzburg-Rudolstadt.

Die Erziehungs-Anstalt des Dr. Johannes

Barop zu Keilhau.

X. Freie und Hansestadt Lübeck.

Die Realschule des Dr. G. A. Reimann

(früher von Großheim) zu Lübeck.

XI. Freie Hansestadt Bremen.

1Die Realschule von C. W. Debbe zu Bremen.

XII. Freie und Hansestadt Hamburg.

f1. Die Schule des Dr. T. A. Bieber zu Ham-

burg,
2. , „ „ Dr. H. Bock (früher Dr.

J. G. Fischer) daselbst,

1#3. „ » der Gebrüder F. und W.

Glitza daselbst,

14. "„ » von F. L. Nirrnheim daselbst,

6. » des Dr. M. Otto daselbst,

16. , israelitische Stiftungsschule daselbst,

 . „ Talmud-Tora-Schule daselbst,

18. „ Realschule der reformirten Gemeinde

daselbst.
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o. Lehranstalten, deren Berechtigung zur Ausstellung wissenschaftlicher Befähigungszeugnisse
von der Erfüllung besonders festgestellter Bedingungen abhängig —a sf

I. Königreich Preußen. Rheinprovinz.
2. Die Gewerbeschule zu Saarbrücken.?)

Provinz Schleswig-Holstein. . Königreich Sachsen.

1. Die Kaiserliche Marineschule zu Kiel.!) Die höhere Gewerbeschule zu Chemnitz.,))

Berlin, den 29. April 1884.

Der Reichzkanzler.
Im Auftrage:

Bosse.

1) Diese Anstalt darf denjenigen jungen Leuten Befähigungszeugnisse ausstellen, welche die Kadetten-
Eintrittsprüfung bestanden haden. Bei letzterer bildet das Latein einen obligatorischen Prüfungsgegenstand.

) Diese Anstalt darf denjenigen ihrer Schüler Befähigungszeuguisse ausstellen, welche nach Absolvirung
der ersten theotetischen Klasse die Reife für die Fachklasse erworben haben.

2) Diese Anstalt ist befugt, denjenigen ihrer Schüler Befähigungszeugnisse zu ertheilen, welche in einer
von einem Regierungs-Kommissar abgehaltenen Schlußprüfung dargethan haben, daß sie den ersten (1/ jährigen)
und zweiten (1jährigen) Kursus der Anstalt durchgemacht und sich das Lehrpensum genügend angeeignet haben.

Ahpruck.
Bekanntmachung.

Es wird hierunter ein Verzeichniß derjenigen höheren Lehranstalten veröffentlicht,
welchen provisorisch gestattet worden ist, Zeugnisse über die wissenschaftliche Befähigung
für den einjährig-freiwilligen Militärdienst auszustellen.

Diese Anstalten dürfen solche Zeugnisse nur denjenigen ihrer Schüler ertheilen, welche
eine auf Grund eines von der Ausfsichtsbehörde genehmigten Reglements in Gegenwart

eines Regierungs-Kommissars abzuhaltende Entlassungsprüfung wohl bestanden haben.

Verzeich niß.
I. Königreich Preußen. 7. die Landwirthschaftsschule zu Heiligenbeil

a) Oeffentliche Lehranstalten. 18. , „ „Herford,

Dt. Die Landwirthschaftsschule zu Bitburg, 9. „ » » Hildesheim,

2., „ „Brieg, #10. " „ „Liegnitz,

13. " „ „Cleve, 11. " „ „Lüdinghau-

4., » „Dahme, sen,

58. „ » „Eldena, 12. " » » Marggrabo-

16. " „ „ Flensburg, wa in Ostpr.,

4) Die mit einem 4 bezeichneten Lehranstalten haben keinen obligatorischen Unterricht im Latein.
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13.

14.

16.

16.

17.

18.

fis.

20.

f21.

123.

fi.

42.

2.

die Landwirthschaftsschule zu Marienburg

in Westpr.,
„ Samter,

„ Schivelbein

in Pomm.
„ » „ Weilburg.

b. Privat-Lehranstalten.

Die Privaterziehungs-Anstalt von Dr. Künk-

ler und Dr. Burkart zu Biebrich,

„ Handelsschule des Dr. Wahl zu Erfurt,

das Erziehungs-Institut v. W. Brötz (früher

Ruoff-Hassel) zu Frankfurt a. Main,

die Lehr= u. Erziehungs-Anstalt v. Friedrich

Bangert zu Friedrichsdorf bei Homburg,

das Erziehungs-Institut von Karl Harrach

zu St. Goarshausen,

l die Erziehungs-Anstalt des Dr. Deter zu

Lichterfelde bei Berlin,

„ Handelsschule des Dr. Lindemann

(süher Nölle) zu Osnabrück,

 das Erziehungs-Institut von J. Knickenberg

sen. zu Telgte.

II. Königreich Bayern.

Die israelitische Bürgerschule des Dr. Dessau

zu Fürth,

„ Handelsschule zu Marktbreit a. Main.

III. Königreich Sachsen.

 Die Realklassen der Unterrichts= und Erxzieh-

ungs-Anstalt des Dr. Ernst Zeidler

(früher Dr. R. Albani) zu Dresden,

„ Erziehungs-Anstalt des Dr. E. J. Barth

zu Leipzig.

Berlin, den 29. April 1884.

IV. Großherzogthum Baden.

 Das internationale Lehr-Institut des Dr. von

Scchelles zu Bruchsal.

V. Großherzogthum Hessen.

1 Die Privat=LehranstaltdesDr.Heskamp

(früher Dr. Klein) zu Mainz.

VI. Großherzogthum Sachsen.

Die Lehr= und Erziehungs-Anstalt des Dr.

Pfeiffer (früher Dr. Schröter und Dr.

Pfeiffer) zu Jena.

VII. Großherzogthum Oldenburg.

1Die Landwirthschaftsschule zu Varel (verbunden

mit der Realschule daselbst).

VIII. Herzogthum Braunschweig.

 Die Landwirthschaftliche Schule Marienberg zu

Helmstedt.

IX. Herzogthum Sachsen-Altenburg.

Die Lehr= und Erziehungs-Anstalt des Dr.

Siegfried Schaffner zu Gumperdabei Kahla.

X. Fürstenthum Reuß jüngere Linie.

fßDie Amthor'sche höhere Handelsschule (Handeles-

Akademie) von Karl August Kippenberg
zu Gera.

XI. Freie und Hansestadt Hamburg.

Die Privatanstalt des Dr. Th. Wahnschaff

zu Hamburg.

XII. Elsaß-Lothringen.

1# Die Landwirthschaftsschule zu Rufach.

Der Reichskanzler.
Im Auftrage:

Bosse.
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